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In Dresden fand die Veranstaltung am 
30. März 2022 im virtuellen Format mit 
über 300 Teilnehmern statt. Medizin-
studierende, PJ-ler und andere Interes-
sierte konnten via zoom die Informati-
onsveranstaltung „Vom Studenten zum 
Facharzt – PJ Infotag und STEX in der 
Tasche“ der Technischen Universität 
Dresden besuchen. Vorgeschaltet war 
wie jedes Jahr die Informationsveran-
staltung für Akademische Lehrkran-
kenhäuser, eröffnet durch den Studien-
dekan Medizin, Prof. Dr. rer. med. Ingo 
Röder. Dr. med. Patricia Klein, Ärztliche 
Geschäftsführerin der Sächsischen 
Landesärztekammer, referierte zum 
Thema „Chancen für Ärzte in Sachsen“. 
Neben der Vorstellung aktueller Ent-
wicklungen an der Medizinischen Fa
kultät Carl Gustav Carus und zum 
Medizinstudium wurde auch die Arbeit 
der PJ-Kommission des vergangenen 
Jahres bilanziert. In einem Diskussions-
forum traten die 30 Akademischen 
Lehrkrankenhäuser mit den Gastge-
bern sowie dem Landesprüfungsamt 
für Akademische Heilberufe Sachsen 
und der Sächsischen Landesärztekam-
mer in Austausch. Der Nachmittag 
richtete sich an Studierende, die mit 
allen wichtigen Informationen zum PJ 
bedacht und von Dr. Susanne Lerm, 
Leiterin des Studiendekanats, begrüßt 
wurden. Der Vortrag von Prof. Dr. med. 
habil. Uwe Köhler, Vizepräsident und 
Vorsitzender des Ausschusses Weiter-
bildung der Sächsischen Landesärzte-
kammer sowie Chefarzt der Klinik für 
Gynäkologie und Geburtshilfe des Klini-
kums St. Georg in Leipzig, zum Thema 

„Ärztliche Weiterbildung in Sachsen – 
Organisation, Aufbau und Besonder-
heiten“ fand digital weite Verbreitung. 

Herzlich gedankt wurde dem langjäh
rigen Leiter des Landesprüfungsam-
tes, Dr. Lutz Pätzold, der in den Ruhe-
stand wechselt. Seit 1994 sorgte er 
dafür, dass alle Staatsexamina in Medi-
zin und Zahnmedizin erfolgreich durch-
geführt werden – auch unter Pande-
miebedingungen – und die Absolventen 
gut ins Berufsleben starten konnten. 
Auch für die Sächsische Landesärzte-
kammer war er immer ein geschätzter 
Ansprechpartner bei dem wir uns herz-
lich für die gute Zusammenarbeit be
danken.

In Leipzig wurde die Informationsver-
anstaltung für Medizinstudierende zum 
Thema Facharztweiterbildung „Vom 
Studenten zum Facharzt – meine Zu
kunft in Sachsen“ am 2. Mai 2022 im 
Studienzentrum der Universität Leipzig 
wieder erfolgreich in Präsenz durchge-
führt. Die Organisation wurde hier von 
der Krankenhausgesellschaft Sachsen, 
der Sächsischen Landesärztekammer 
und der Kassenärztlichen Vereinigung 
Sachsen übernommen. Freundlich 
unterstützt wurde die Veranstaltung 
von der Deutschen Apotheker- und 
Ärztebank. Nach der Eröffnung trug 

Prof. Dr. med. habil. Uwe Köhler aus-
führlich zum Thema „Organisation, 
Ablauf und Besonderheiten der Weiter-
bildung“ vor und moderierte die an
schließende Podiumsdiskussion. Fra-
gen rund um die Facharztweiterbildung 
wurden lebhaft diskutiert und von den 
weiterbildungsbefugten Ärzten und 
deren Ärztinnen in Weiterbildung be
antwortet. Abgerundet wurde das Pro-
gramm durch die Informationsstunde 
zum Praktischen Jahr durch das Referat 
Lehre. 
Die zukünftigen Ärztinnen und Ärzte 
konnten sich danach an den Ständen 
der beteiligten Organisationen und 
sächsischen Krankenhäusern im Ein-
zelgespräch informieren. Auch für die 
Krankenhäuser war es ein außerordent
lich erfolgreicher Tag, da viele poten-
zielle Bewerbende kontaktiert werden 
konnten. Aufgrund der erneut sehr 
guten Resonanz werden die Informati-
onsveranstaltungen in Dresden und 
Leipzig auch im kommenden Jahr wie-
der angeboten. 

Mareen Kretzschmar
Assistentin der Ärztlichen Geschäftsführerin

Dr. med. Patricia Klein
Ärztliche Geschäftsführerin

Informationsveranstaltungen für 
Medizinstudierende in Sachsen
Auch dieses Jahr musste bei den Informationsveranstaltungen für Medizinstudierende auf die 
Pandemie Rücksicht genommen werden.

Studierende der Medizinischen Fakultät Leipzig informieren sich an den Ständen.
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